
Die Hingabe

(Aus: Pro islamische Gedichte)

Es gibt kein unschuldiges Fleisch, nur

der Geist ist unschuldig der glaubt!

Das liegt eben so in der Natur,

die sich selber die Unschuld raubt!

Wenn du Weib, dich nicht bedeckst,

dann bist du in unseren Augen gemein

und Freiwild, weil du das nicht versteckst,

was niemals unschuldig ist und rein.

Vor Gott ist es verboten Reize zu haben,

vor Gott zählt nur der Dienst an ihm!

Deine Reize, o Weib, sind wilde Gaben -

gib sie uns, das ist nicht weiter schlimm!

Dafür sind sie gemacht, denn unschuldig 

ist niemand der die andern verlockt!

Ertrag deshalb auch den Mann geduldig,

der dich mit der Vergewaltigung schockt!

Das ist ganz normal, du bist nur geboren,

um mit deinem Körper immer zu dienen.

Hast du dem erst mal Treue geschworen,

dann darfst du mit der Hingabe beginnen!
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